
Protokoll  

der ordentlichen Mitgliederversammlung des Hamburger Hockey-Verbandes  

am 27.6.2023 beim Club an der Alster 

 

Begrüßung 

Der Präsident, Ingo Heidebrecht, begrüßt um 19:00 Uhr die Anwesenden herzlich und dankt 

dem Club an der Alster für die Gastfreundschaft. 

1. Ehrungen 

Geehrt werden für den Gewinn der Weltmeisterschaft 2023 mit der Ehrennadel: 

- Matthias Müller 

- Hannes Müller 

Die Versammlung gedenkt der Verstorbenen. Der Präsident führt, stellvertretend auch für 

alle anderen im Berichtszeitraum Verstorbenen, durch wesentliche Lebensstationen des 

verstorbenen Jörg Altmann vom Klipper THC. 

2. Feststellung der Anwesenheit 

Der Präsident stellt fest, dass die Versammlung form- und fristgerecht einberufen wurde. Es 

sind 10 Vereine mit 183 von 336 Stimmen erschienen. Die Versammlung ist beschlussfähig. 

3. Genehmigung des letzten Protokolls 

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 14.6.2022 wird von der Versammlung 

genehmigt. 

4. Bericht des Vorstandes 

Der Präsident verweist auf die schriftlichen Berichte des Vorstands und ergänzt mündlich 

diese Themen: 

Ian Haley ist neuer Landestrainer des Verbandes. Er hat sogleich mit der Auswahl der 

weiblichen U16 den Hessenschild gewonnen. 

Zur Sportlerin des Jahres in Hamburg ist Lisa Altenburg gewählt worden. 

Die Herrennationalmannschaft ist als Weltmeister aus Indien zurückgekehrt. Der Präsident 

erhofft sich daraus eine Belebung für den Hockeysport. 

Die Hockey-EM findet im August in Deutschland statt. Die Veranstalter wünschen sich viele 

Zuschauer aus Hamburg. 

Die Endspiele der Hamburger Pokalwettbewerbe der Damen und Herren fanden vor 

zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern beim TTK statt. Der Wettbewerb wird Jahr für 

Jahr von den teilnehmenden Mannschaften als attraktives Spielangebot sehr gut 

angenommen. 



An den Deutschen Meisterschaften der Damen und Herren stand in jedem Halbfinale eine 

Hamburger Mannschaft; die Deutschen Meister kommen dennoch aus Mannheim und Köln. 

In zwei Bundestagen des DHB wurden wichtige Beschlüsse für die finanzielle Stabilität des 

Verbandes getroffen. Insbesondere die fortschreitende Digitalisierung hat das erforderlich 

gemacht. Martin Schultze und Niclas Thiel haben sich als hauptamtliche Vorstände als sehr 

kompetente Sachwalter ihrer Themen präsentiert. 

Die Organisation der Bundesligen findet durch den Bundesligaverband statt. Aus Sicht des 

HHV hat sich die Zusammenarbeit auf allen Ebenen verbessert und funktioniert gut. 

In der IG Nord gibt es aktuell eine Diskussion über die Zahl der Absteiger. Beschlossen 

worden ist im vergangenen Jahr, dass in den Oberligen auf Relegationsspiele verzichtet und 

die jeweiligen Meister direkt in die RL aufsteigen sollen; veröffentlich wurde 

fälschlicherweise, dass es zwei Absteiger aus der RL geben müsse, das ist allerdings 

unzutreffend. 

Der Silberschildpokal 2023 wird im September bei Klipper ausgetragen werden. 

Gleichfalls im September lädt der Verband Vertreter der Vereine zu einem Empfang 

anlässlich seines 75jährigen Bestehens in die Räume des Clubs an der Alster ein. 

An den ersten beiden Tagen der Sommerferien findet ein 2tägiges Hockey-Camp für noch-

nicht-hockeyspielende Kinder zwischen 6 und 16 auf der Anlage des SC Victoria statt. Der 

Verband bittet Jugendtrainerinnen und -trainer, sich für die Durchführung der Veranstaltung 

ehrenamtlich bei der Geschäftsstelle zur Verfügung zu stellen.  

Fragen zu den Berichten der übrigen Vorstandsbereiche werden aus der Versammlung nicht 

gestellt. 

5. Bericht der Kassenprüfer 

Fritz Burkhardt führt aus, dass er bereits am 2.6.2023 den Abschluss des Vorjahres vorliegen 

hatte. Gemeinsam mit Torge Peemöller hat er die Finanzen in den Räumen der Kanzlei des 

Finanzvorstandes geprüft. Er bestätigt dem Verband eine Rechnungsführung ohne Fehl und 

Tadel. Die durchgeführte Prüfung der Kasse hat zu keinen Beanstandungen geführt.  

Fritz Burkhardt führt aus, dass es Vereine gibt, die mehr Spielerpässe haben als sie 

hockeyspielende Mitglieder beim HHV melden. Er appelliert an die Fairness der Vereine, alle 

Hockey-Mitglieder auch als solche beim Verband zu melden. 

Er führt weiter aus, dass es Vereine gibt, die Außenstände beim HHV haben. Er empfiehlt 

dem Verband, Zahlungen bei den Vereinen einzuziehen. 

Fritz Burkhardt empfiehlt, auch im Namen des zweiten Kassenprüfers, Torge Peemöller, den 

Vorstand zu entlasten und stellt den entsprechenden Antrag.  

6. Entlastung des Vorstandes 

Dem Antrag von Fritz Burkhardt auf Entlastung des Vorstands für das Jahr 2022 stimmen die 

Mitglieder einstimmig zu. 



7. Wahlen 

Wahlen stehen in diesem Jahr nicht an. 

8. Haushaltsvoranschlag für 2023 

Die Mitglieder nehmen den vorgelegten Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2023 einstimmig 

an. 

9. Anträge  

Anträge liegen nicht vor. 

 

10. Verschiedenes 

Auf Nachfrage erläutert der Präsident den Entwicklungsstand des Leistungszentrums am 

Hemmingstedter Weg. Der Spatenstich hat in Anwesenheit des Sport-Senators 

stattgefunden, die Baumaßnahmen beginnen noch im Juli. Die Kosten werden von der Stadt 

Hamburg und dem Bundesinnenministerium getragen. Ab 2024 soll auf dem neuen Platz 

gespielt werden können. 

 

Ingo Heidebrecht dankt den Anwesenden, wünscht den Vereinen und ihren Mannschaften 

alles Gute, dankt den Haupt- und Ehrenamtlichen in den Vereinen und im Verband und 

schließt die Sitzung um 19.45 Uhr. 

 

 

 

 

Ingo Heidebrecht 
Präsident 
 

Stephan Dahrendorf 
Protokollführer 
 

 


